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Wasserhaltung OW:

- Abbruch bestehende Wehrwange

- Dammverlegung Richtung Hinterland

- Herstellung Zulaufsohle im OW

- Herstellung Böschungsverbau

QS W2

QS W2

Wasserhaltung UW:

- Dammverlegung Richtung Hinterland

- Herstellung der Sohle im UW

- Herstellung Böschungsverbau
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Für die Arbeiten im Schutze 

der oberwasserseitigen Wasserhaltung 

ist das Stauziel temporär um 1,99 m

abzusenken (WSP: 638,50 ü. NN).

Die temporäre Absenkung ist 

genehmigungsrechtlich

zu beantragen. 
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